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 Veröffentlicht am 08.12.1953

Norm

StGB §99 A

Rechtssatz

Es ist unentscheidend, ob und auf welche Weise der in seiner Freiheit Beschränkte in der Lage gewesen wäre, eine

Befreiung aus dieser Situation herbeizuführen, ob dies leicht, schwer oder gar nicht möglich gewesen ist und ob sich

die Freiheitsberaubung unter vier Augen oder auch in Gegenwart anderer Personen abgespielt hat. Entscheidend ist

vielmehr nur, daß eine unberechtigte Anhaltung erfolgt ist und daß sowohl auf Seiten des in seiner Freiheit

Beschränkten als auch das Täters das Bewußtsein der rechtswidrigen Freiheitsbeschränkung vorhanden gewesen ist.

Entscheidungstexte

5 Os 1137/53

Entscheidungstext OGH 08.12.1953 5 Os 1137/53

Veröff: EvBl 1954/105 S 148

8 Os 136/59

Entscheidungstext OGH 25.09.1959 8 Os 136/59

Beisatz: Die Freiheitsbeschränkung muß sich, wenn sie nicht in einem Verschlossenhalten besteht, qualitativ

demselben annähern (Slg 1593). Bloßes Erschweren der freien örtlichen Bewegung genügt daher ebensowenig

zum Tatbestand wie ganz kurz dauernde Beeinträchtigung der Bewegungsfreiheit ohne selbständiges Gewicht.

(T2)

12 Os 126/62

Entscheidungstext OGH 10.10.1962 12 Os 126/62

10 Os 81/67

Entscheidungstext OGH 24.10.1967 10 Os 81/67

Beis wie T1

11 Os 69/69

Entscheidungstext OGH 27.06.1969 11 Os 69/69

Auch; Beis wie T1; Veröff: EvBl 1970/100 S 156

9 Os 180/69
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Entscheidungstext OGH 19.01.1970 9 Os 180/69

12 Os 26/72

Entscheidungstext OGH 13.04.1972 12 Os 26/72

Beis wie T1

12 Os 162/72

Entscheidungstext OGH 31.10.1972 12 Os 162/72

Beisatz: Die Behinderung der Bewegungsfreiheit muß nicht schlechthin unüberwindlich sein. (T2)

12 Os 118/74

Entscheidungstext OGH 29.10.1974 12 Os 118/74

Beis wie T1 nur: Die Freiheitsbeschränkung muß sich, wenn sie nicht in einem Verschlossenhalten besteht,

qualitativ demselben annähern (Slg 1593). (T3) Beisatz: Daß das Hindernis unüberwindlich oder nur durch

Gewaltmittel zu beseitigen ist, wird nicht verlangt. (T4)

9 Os 159/74

Entscheidungstext OGH 15.10.1975 9 Os 159/74

Beis wie T3; Beis wie T2

11 Os 105/75

Entscheidungstext OGH 24.10.1975 11 Os 105/75

Veröff: EvBl 1976/172 S 330

11 Os 36/78

Entscheidungstext OGH 18.04.1978 11 Os 36/78

nur: Sowohl auf Seiten des in seiner Freiheit Beschränkten als auch das Täters das Bewußtsein der rechtswidrigen

Freiheitsbeschränkung. (T5) Beis wie T1; Beis wie T3; Veröff: RZ 1978/77 S 172

11 Os 162/86

Entscheidungstext OGH 27.01.1987 11 Os 162/86
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